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Klaus lllaga neuer fr

Zwischen Kirche und
Arbeitern vermitteln

Scbenabccl - Erstmals in der Nacbtriegr'
gescbichte der Scbermbecker Katholischeu
Arbeitnehmer-Bewegung konnten am Samr-
töq etwa 150 Deleqi,erte aus 68 KAB-Vereini'
qu]nqen des Bezirkl Wesel zu einer Arbeitctr'
äunä in Schermbeck besrüßt werden. Wäh'
iend- eines teierlichen GätteEdienstes in der
Ludgerusküche, mit dem die Tagurrgsteilneh'
mer eine sechssti.indige l4teiterbildungweran'
staltung begannen, wurde der bisherige Prä-
ses des Bezirks Wesel, Heinrich Zimmermann,
von Weihbischof Dr. Ludwig Averkamp verab-
schiedet. ,,Sie haben während lhrer 33jährigen
Tätigkeit füLr die KAB ei.ndrucksvoll bewiesen'
daß äas Verhältnis Kirche-Arbeiterscbaft kei-
ne Sache von Programmen, sondern von fel'
sonen ist", dankte der Weihbischof dem schei-
denden häses und wiinschte dessen Nachfol-
oer. Pfarrer Klaus Ulaga aus Moers, die ,,Treue
ion Heinrich Zimmeläann im Einsatz für den
Brückenbau zwischen Küche und Arbeitern
am Niederrhein."

Diözesanpräses Franz Jung erläuterterväh'
rend einer lebendigen hedigt die grundsätz--
liche Aufgabenstellung der KAB: ,,Sie verhilft
dem Menlchen zu einer Begegnung Bit Gott
in seiner täglichen Arbeit." Die Krrche habe
den Auftrag, sich den Sorgen der Aöeitswelt
zu öffnen. An den neuen Präses gerichtet' er-
sänzte er: .,Wer Arbeiterschaft liebt, muB auch
än den Gruudfesten der Gesellschaft und der
Kirche rütteln können. "

Ganz in Sinne dieses Appells, an eincr
Veränderung in Richtung auf eine bessere
Welt mitzuwüken, standen die Diskussionen
während der anschlieBenden Tagung im SaaI
Overkämping, wo Bürgermeister Bernhard

Krars die Delegierten inAuftag der C'emetn'
de besräSte una WeiUUischot Dr' AwrLamp
clü"iüütcc!" zu degsen Eraeunung zum-lb-
iAi"tot iurspracb. Bezükrvoreitzender Flanr
Wävmann aebnierte die äele derTagung und

ietite ae Materiarmappe des Bundesrerban-
ääalrXes anm Tbema ',Der Measch in rei-
ner Verantwortung ftir öe Schöpfung" vor'

Während einer f ast-aveiständigen Gruppenar'
bcit wurden wicbdse Tbemen dieser Mappe
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in Hinbuct buf ihre Einre{zbar-

kett in den KAB-Ortsvereinigungen unter'
sucbt, Die erste Arbeitsgnrppe befaBte rich
unter Leitunq von Elisabetb Bußmann mit der

Frage nacb der Zukunft der MenschheiL Aus'
aeÜend von -inen provokativen Antitch'iP'
fünosbericht, waren lich die Teilnehmer dar-
tiüei einiq, daß die Natur als Werk des Schöp-
fers verstiLrlt dem Zugriff des Menscben-ent-
zoqen werden müsse. Üntersttitzt wurde diece
Foideruoq während einer Diskussiou des Tbe-
mas ,,Umüelt konba Arbeitswelt" in der zwei-
tett ö*pp" unter teitung von Gustav-Her-
mann Peters. Das Verantwortung gegenuDer
der Schöpfung mehr bedeutet als Schutz der
frü"*qiü"t, 

-bewies 
eine dritte Aöeitsgrup-

o.. ai"-irt Pfarrheim an der Erler Straße'$ter'Leitunq 
von Heinz Enk über entwicklungspo'

litischä Fragestellungen diskutierte.

Beim abschließenden Gespräch der 150
Delegierten über öe Aöeitsergebnis?9 *rrde
deu0ich, daB ci.n verantwortutrgwouer um-
qans Eii der Schöpfung önanzielle Opfer ver-
ianö, sleicbzeitig elne verantwortungwotle
ninüuuiq penonlicher Umgangsformen jen-

reitc voiGeeetzen und die Bereitschaft zum
iäiten voraussetzt. Helmut ScLeülct
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ln €inem.Gottesdienst wurde der scheidende Präses der KAB, tleinrich Zimmermann (rechts),Yerabschiod€t und Klaus Ulaga (2v.r) in sein neues nmi eingeiorrn *arrei nnion e€nÄliö, öi:
.ö,t^"3Pj1T_tj-.glYJuls unäw'eitrtiscnöi or. Luäwis averriarnp (von änri) reierten äie iäirileMesse in der sankt Ludferus pfarrkirche in scne#uää 
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